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KIRMESVORWORT  

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kirmesgäste von Nah und Fern, 
 
dieses Jahr ist es soweit: der Westerwälder Dom wird 130 Jahre alt und das wird 
natürlich wie in jedem Jahr ordentlich gefeiert. Wir beide freuen uns, Sie alle zu 
diesem Jubiläum herzlich begrüßen zu dürfen. 
 
Doch erst einmal zu uns. Als Kimberly Singer und Larissa Schneider wollen wir 
uns vorstellen. 
 
Dazu kommt, dass die Kirmesjugend etwas Neues zu verkünden hat. Dieses Jahr 
heißt es: Mädels an die Macht! Zum ersten Mal seit vielen Jahren haben es zwei 
Mädchen geschafft, als Vorsitzende gewählt zu werden. 
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Leider war es uns dieses Jahr nicht möglich, die Gruppierung der Nachläufer 
weiterzuführen, sodass auch dieser Jahrgang in unserer Kirmesgesellschaft 
vertreten ist. Daher würden wir uns freuen, wenn wir für die Kirmessaison 
2017/2018 diese Tradition wieder aufleben lassen könnten. 
 
Zudem war es uns leider nicht möglich, unser geliebtes Waldfest zu veranstalten. 
Aber auch dieses Projekt wird im kommenden Jahr wieder in Angriff genommen, 
worauf wir uns schon freuen. 
 
130 Jahre! Was in diesen Jahren alles für Erinnerungen gesammelt wurden! An 
diesen Tagen geht es nicht nur ums Vergnügen in den abendlichen Stunden, 
sondern hauptsächlich um die Traditionen, wie dem alljährlichen Kirmesumzug 
oder dem traditionellen Gottesdienst am Sonntag. 
 
Anlässlich des Jubiläums, möchten wir uns bei Pfarrer Karbach und Pfarrer 
Plogmann bedanken, die uns immer wieder aufs Neue unterstützen. 
 
So möchten wir uns auch bei unserem Bürgermeister Andreas Weidenfeller und 
den Vorstandsmitgliedern Victoria Schmidt und Alina Looß herzlichst für ihre 
Unterstützung bedanken. 
 
Weiterhin bedanken wir uns bei den Wirten, die uns ihre Türen öffnen, um eine 
schöne Zeit mit ihnen zu erleben. 
 
Zudem gilt ein großes Dankeschön allen Sponsoren der diesjährigen Kirmes, die 
uns tatkräftig unterstützt haben. 
 
So wünschen wir jetzt allen ein unvergessliches Kirchweihfest. 
 
Auf ein Neues und Prost! 
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KIRMESEKEL 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kirmeslegenden,  
 
es ist mir eine Ehre, Sie dieses Jahr zu unserem Jubiläum, dem 130. 
Kirchweihfest, als Kirmesekel begrüßen zu dürfen. Ich möchte Sie alle im Namen 
der Kirmesgesellschaft dazu einladen, mit uns dieses Jubiläum gebührend zu 
feiern.  
 
Nun stelle ich mich mal kurz vor: Tim 
Hoegner ist mein offizieller Name, doch 
wurde ich schon in jungen Jahren vom 
Papi in „Zimbo" umbenannt. Warum, 
weiß keiner so genau, aber ist ja auch 
eigentlich egal.  
 
Dieses Jahr ist mein erstes in der 
Kirmesjugend. Schneller als ich gucken 
konnte, wurde ich von Marvin Schneider 
zum Ekel ernannt. Da haben sich wohl 
meine Leistungen an der Theke bezahlt 
gemacht. Nun freue ich mich, diese 
Tradition in der schönsten Stadt der Welt 
weiterzuführen, und bin froh, in diesem 
Jahr eine tolle Kirmes mit der 
Kirmesgesellschaft und natürlich auch 
mit Ihnen feiern zu dürfen. 
 
Ich möchte mich bei allen Sponsoren und Helfern recht herzlich bedanken, 
welche es uns durch ihre großzügige Unterstützung immer wieder ermöglicht 
haben, solch schöne Erlebnisse mit der Kirmesgesellschaft erfahren zu dürfen. 
Ohne die vielen helfenden Hände und die finanzielle Unterstützung könnten wir 
unser Hobby und unsere Tradition nicht auf diese Art und Weise ausleben. Daher 
ein großes Dankeschön von mir und dem Rest der Kirmesgesellschaft.  
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Ein großer Dank gilt zudem unseren Wirten, unserem Bürgermeister, unseren 
Pfarrern und allen anderen, die uns dabei unterstützen, die Wirgeser Kirmes zu 
etwas ganz Besonderem zu machen.  
 
Als nächstes möchte ich der Kirmesgesellschaft mein Lob aussprechen. Auch 
wenn es in letzter Zeit sehr viele Probleme und Unstimmigkeiten gab, haben wir 
es am Ende doch immer geschafft, uns aufzurappeln und als eine Gemeinschaft 
aufzutreten. Dazu gebührt unseren Allstar Gruppierungen, den Domstars, den 
Bermuda Kings und den Helden der Obergass große Anerkennung, welche uns 
immer mit Rat und Tat beiseite standen und uns aufgrund ihrer Erfahrung oft 
geholfen haben, die richtigen Entscheidungen zu treffen.  
 
Leider haben wir dieses Jahr aus verschiedenen Gründen keine Nachläufer für 
die Kirmesgesellschaft finden können. Insgesamt wird die Teilnahme an unserer 
Kirmesgesellschaft immer geringer, wie man zuletzt vor allem an unseren 
geplanten Kirmesbesuchen erkennen konnte. Ich hoffe, das wird sich in den 
nächsten Jahren wieder ändern, damit wir uns bald wieder mit neuen, jungen, 
abenteuerlustigen und traditionsbewussten Menschen verstärken können.  
 
Nun denn, ich wünsche allen ein schönes Kirchweihfest und hoffe auf zahlreiches 
Erscheinen an unserem 130. Jubiläum!  
 
Tim Hoegner  
Kirmesekel 2017 
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UNSER VORTÄNZERPAAR  

 
 
Name: Anna-Lena Neuroth Marvin Ludwig 
Geburtstag: 09.12.1998 04.05.1996 
Mitglied der KG seit: 2016 2017 
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Marvin und Anna, das sind uns're Namen,  
wollen euch begrüßen im Kirmeswagen.  

Als Vortänzerpaar auserkoren,  
tanzen wir am Wäller-Dom bis zum Morgen.  

 
Wenn die erste Melodie wird erklingen,  

zeigen wir euch einen Walzer, hoffen er wird uns gelingen.  
Bemühen werden wir uns auf jeden Fall,  

denn auf der Obergass' gibt’s einen prächtigen Ball!  
 

Doch wartet noch einen Moment,  
erst muss jemand kommen, den jeder kennt!  
Der Bürgermeister tanzt für sein Leben gerne,  

dann erhebt sich das Volk vor der Taverne.  
 

130 Jahr' ist's schon her,  
das erste Kirchweihfest der Wirgeser.  

Drum lasst uns feiern und trinken Bier. 
Auf dem Kirmesplatz, dort tanzen wir!  

 
Ein prunkvolles Jubiläum werdet ihr seh'n,  

wir wünschen euch allen ein frohes Kirchweihfest 2017! 
 

Marvin & Anna  
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GRUßWORT DES 

BÜRGERMEISTERS 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste unserer Stadt, 
 
130 Jahre – das ist das Alter unserer Kirche, 
im Volksmund „Westerwälder Dom“ genannt. 
 
Im September des Jahres 1887 wurde sie 
geweiht. Seitdem feiern wir das Kirchweihfest,  
eine wirklich gute Tradition. 
 
Gerade in unserer heutigen Zeit ist es wichtig, 
an solchen Traditionen festzuhalten, die ein 
wesentlicher Bestandteil unserer Wirgeser und 
Westerwälder Gesellschaft sind. 
 
Zeigen wir unseren Gästen aus Nah und Fern, 
aber auch allen Menschen, die noch nicht so lange in unserer kleinen Stadt 
beheimatet sind, wie schön es ist, in Wirges zu leben und mit wie viel Spaß wir es 
verstehen, zusammen zu feiern und unsere christlichen Werte aufrecht zu 
erhalten. 
 
Zusammen mit den Wirten und der Kirmesgesellschaft hat die Stadt auch in 
diesem Jahr versucht, aus Anlass der Kirchweih ein ansprechendes Programm auf 
die Beine zu stellen. 
 
Im Mittelpunkt steht das Kirmeshochamt am Sonntag, den 3. September, um 
09:30 Uhr. Für die musikalische Gestaltung zeichnet Kantor Johannes Schröder in 
bewährter Manier verantwortlich. 
 
Auch in diesem Jahr beginnen die Feierlichkeiten am Freitag, den 1. September, 
um 13:00 Uhr mit dem Aufstellen des Kirmesbaumes auf der Obergass und dem 
Aufhängen der Kirmesglocke um 18:00 Uhr. Für die Jugend steht ab 20:30 Uhr 
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DJ X-Temp auf der Rundbogenbühne. Wie schon 2015, wird er die Obergass 
rocken. 
 
Höhepunkte des diesjährigen Kirmesprogrammes, das Sie auch gesondert 
nachlesen können, sind am Samstag um 16:00 Uhr „Böller schießen die Kirmes 
an“ mit Freibier und der heimischen Wirgeser Band „Roadhouse“ und an den 
folgenden Tagen die Bands „Klangfabrik“, „Plug & Play“, „The Limpets“, DJ 
„Sound and More“ und am Montag das Frühschoppenkonzert vom Frohsinn – in 
diesem Jahr wieder auf der Rundbogenbühne. 
 
Nach dem Kirmeszug, vom Hotel Paffhausen, an der Eulerstube und dem 
Seniorenzentrum „Am Merzenborn“ vorbei bis zur Obergass, gibt es den 
obligatorischen Vortanz und die Rede des Kirmesekels. 
 
Sonntags haben wir für die kleinen Kirmesbesucher die Hüpfburg und am 
Montag einen Lebendkicker. Hier sind alle Wirgeser Vereine und Geschäfte zur 
Teilnahme aufgefordert. 
 
Und am Montagabend bildet das Feuerwerk das Ende der kulturellen 
Kirmesfeierlichkeiten. Den Abschluss der Kirmes leitet der Kirmesmarkt am 
Dienstag ein. 
 
Darüber hinaus wollen wir uns aber auch kulinarisch verwöhnen lassen: Mehrere 
Gaststätten auf der Obergass haben sich zusammengeschlossen, um unseren 
Wirgeser Bürgern, aber auch den Gästen aus Nah und Fern, für das 
Kirmeswochenende ausgewählte, regionaltypische Speisen und Getränke 
anzubieten. Lassen Sie sich durch leckere Speisen verwöhnen, verbringen Sie 
fröhliche Stunden zusammen mit Ihren Freunden und Ihrer Familie in den 
Gaststuben, im Biergarten oder auf der Obergass. 
 
Mein Dank gilt allen Beteiligten und Organisatoren, allen voran den Jugendlichen 
unserer Kirmesgesellschaft. Wir freuen uns gemeinsam auf eine schöne Zeit vom 
01.09.2017 bis zum 05.09.2017. 
 
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
 
Andreas Weidenfeller 
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www.autocreativ.de 
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GRUßWORT DER PFARRER 
 

„Alles wirkliche Leben ist Begegnung“ – So 
hat Martin Buber einmal gesagt. 
 

„Alles wirkliche Leben ist Begegnung“ - da 

ist etwas dran. 

 

Für sich allein ist der Mensch nicht 

lebensfähig. Er braucht das Miteinander, er braucht die Begegnung mit anderen 

Menschen.  

 

Die Feier des Jahrestages der Weihe unserer Pfarrkirche St. Bonifatius, des 

sogenannten Westerwälder Doms, ist Jahr für Jahr ein Fest, das Menschen 

zusammenführt. Es ist ein Fest der Begegnung, der Begegnung untereinander 

und darüber hinaus der Begegnung mit Gott. 

 

Mitten in Wirges ist unsere Kirche, die in ihrer jetzigen Form vor nunmehr 

130 Jahren geweiht wurde, ein Ort der Begegnung mit Gott. Mit ihrem 

markanten Turm weist sie über unsere Gemeinde, ja, über unsere Welt hinaus 

auf Gott hin, der der Ursprung und das Ziel des Lebens ist und dem wir im 

geweihten Raum unserer Kirche begegnen können.  

 

Es ist gut, dass unsere Vorfahren keine Kosten und Mühen gescheut haben, um 

unsere Kirche zu erbauen. Und es ist notwendig, dass heute viele zum Erhalt der 

Kirche, in und an der erhebliche Schäden festgestellt wurden, beitragen. 

 

Die Kirche ist ein wichtiger und prägender Ort in Wirges. Damit unser Leben 

gelingen kann, brauchen wir nämlich nicht nur Orte, wo wir essen, schlafen, 

einkaufen und uns amüsieren können, sondern wir brauchen auch Orte, die uns 

über das Alltägliche hinausführen und die Begegnung mit Gott ermöglichen. 
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Wir sind sehr dankbar, eine bedeutende und ansprechende Kirche in Wirges zu 

haben, die ein einladender Raum der Begegnung mit Gott ist. Denn: „Alles 

wirkliche Leben ist Begegnung.“ 

 

Möge das Kirchweihfest uns wieder neu bewusst werden lassen, wie wichtig für 

ein gelingendes Leben vor allem auch die Begegnung mit Gott und die geistige 

Stärkung sind. 

 

In diesem Sinne wünschen wir – zugleich auch im Namen von 

Gemeindereferentin Mechthild Nickolay, Pfarrer Robert Butele und  im Namen 

des ganzen Pastoralteams – der Kirmesjugend, den Kirmesgästen sowie der 

ganzen Gemeinde begegnungsreiche sowie frohe und gesegnete Kirmestage!  

 

Winfried Karbach, Pfarrer  Ralf Plogmann, Pfarrer 
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KIRMESPROGRAMM 2017 
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RÜCKBLICK 2016/2017 
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KIRMES 2016 
 

DONNERSTAG 
 
Die Kirmes ist für uns die schönste Zeit im Jahr. Deswegen 
begann sie, wie auch in den letzten Jahren, für die 
Kirmesgesellschaft schon am Donnerstag. 

 
Am Vormittag trafen sich Freiwillige der 
Kirmesgesellschaft, um den Kirmesbaum zu schälen 
und die Kirmesbäumchen aus dem Wald zu holen. Mit 
vereinten Kräften war dies schnell geschafft und der 
anstrengende Teil des Tages war erledigt. 
 
Am Abend trafen sich alle Mitglieder der 
Kirmesgesellschaft wieder gestärkt am Skateplatz, um 
die Maskottchen des Vorjahres zu verabschieden. Es 
handelte sich um 
die Maskottchen 

„Stinki Durstin“ und das „schwarze Schaf“.  
Um beide würdevoll zu verabschieden, wurde 
ein Sarg gebaut, der als letzte Ruhestätte 
diente. 
 
Der Kirmesschrei beendete die Zeremonie und 
nach ein paar schönen Stunden am Feuer 
zogen wir als Gruppe zusammen los. 
 
Im Tippi, auch bekannt als zweite Heimat der 
Wirgeser KG, feierten wir bis früh in den 
Morgen.  
  

01.09. 
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FREITAG 
 

Wie auch im letzten Jahr, 
wurde der Kirmesbaum auf 
der Obergass aufgestellt. 
Dazu traf sich die 
Kirmesjugend und zog mit Hilfe von erfahrenen 
Stadtarbeitern die Wirgeser Glocke nach oben. 

 
Eine Neuerung in diesem Jahr war der Besuch 
im „Westerwälder Hof“. Dort wurden wir mit 
reichlich Bier versorgt und der Frohsinn hielt 
die Zuschauer mit Gesangseinlagen bei guter 
Laune.  

 
Die tolle Stimmung, die bereits mittags aufkam, 
verblieb den ganzen Abend. Nach dem Besuch im 
„Westerwälder Hof“ versammelte sich abends die 
Kirmesgesellschaft vor der Rundbogenbühne auf der 
Obergass und feierte mit DJ SLD bis spät in die Nacht. 
Durch die Musik und viel Tanz stieg die Vorfreude auf 
die kommenden Tage. 
 
Später verteilte man sich an die vielen Kneipen und 
Stände und ließ den Abend ausklingen. 
 

 
  

02.09. 
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SAMSTAG 
 

Samstagmorgens waren wir wieder 
sehr früh auf den Beinen, denn die 
Nachläufer mussten traditionell die 
Kirmesbäumchen schmücken und ausfahren. 
 
Der morgendliche Treffpunkt war das Hotel 
Paffhausen, bei dem wir den ersten Baum aufstellten. 
 
Unserem Kirmesekel Marvin Schneider wurden auch 
in diesem Jahr die Haare im Friseurstudio gewaschen 
– natürlich mit Bier als bewährtes Shampoo. 
 
Anschließend ging es zu weiteren Anlaufstationen wie 
dem „Froschkönig“, der „Eulerstube“, den Kneipen 
am Bermudadreieck „Tippi“ und „Inside“ und 
natürlich dem Westerwälder Dom. 
 
Als letzte Station ging es zu 

unserem Bürgermeister Andreas Weidenfeller, um 
auch dort einen geschmückten Baum aufzustellen. Da 
das Wetter an diesem Samstag außerordentlich gut 
mitspielte, verbrachten wir dort noch einige Zeit bei 
kühlen Getränken und entspannten uns von diesem 
anstrengenden Morgen. 
 
Danach warteten wir gut gestärkt im „Tippi“ auf das 
traditionelle Kirmesanschießen und den Fassanstich. 
 
Wie auch die Tage zuvor, feierten wir bis spät in die 
Nacht, bei Musik von Jörg Lange und der Klagfabrik, 
bevor es nach Hause ging, um sich für den nächsten 
Tag auszuruhen.  

03.09. 
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SONNTAG 
 
Unser Tag begann am frühen Morgen vor dem Westerwälder 
Dom. Dort feierten wir mit einigen Vertretern der 
Allstargruppierungen den jährlichen Festtagsgottesdienst. 
 
Danach ging es zu unserer Vortänzerin Victoria Schmidt, die uns ausreichend 
versorgte. 
 
Anschließend fuhren wir mit dem Planwagen zu unserem Bürgermeister Andreas 
Weidenfeller. Gemeinsam mit unserem Vortänzerpaar, dem Kirmesekel und den 
Pfarrern nahm er in der Kutsche Platz. Von da aus ging es zum Hotel Paffhausen, 
um den alljährlichen Kirmesumzug starten zu können. 
 
Trotz des regnerischen Wetters ließen wir uns nicht unterkriegen und beendeten 
den Kirmeszug unter Begleitung vom Spielmannszug „Frei Weg Wirges“. 
 
Wieder auf der Obergass angekommen, hielt unser Kirmesekel Marvin Schneider 
seine Rede. Danach eröffnete unser diesjähriges Vortänzerpaar, Konstantin 
Rohlheiser und Victoria Schmidt, den Tanz. Auch die übrigen Kirmespärchen 
schlossen sich an. 

  

04.09. 
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Am Nachmittag veranstaltete die Kirmesjugend eine Tombola, bei der es viele 
Preise zu gewinnen gab. An dieser Stelle auch noch mal ein großes Dankeschön 
an die zahlreichen Sponsoren, die uns unterstützten. 
 
Am Abend wurden schließlich die Nachläuferaufgaben verteilt. Diese mussten 
erfüllt werden, ehe die Rothemden offiziell in die Kirmesjugend aufgenommen 
wurden. 
 
An diesem Tag unterhielt uns auf der Bühne die „Big Band Boden“, mit der wir 
den Tag ausklingen ließen. 
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MONTAG 
 
Montagmorgens trafen sich alle zum Frühschoppenkonzert 
der Sängervereinigung „Frohsinn“ vor der Kirche. 
 
Nach dem Konzert trennten sich unsere Wege. Einige holten 
ein paar Stunden Schlaf nach, die meisten feierten jedoch mit dem Patrick 
George Duo auf der Rundbogenbühne weiter. 
 
Am Abend versammelten wir uns alle ein letztes Mal, um das traditionelle 
Kirmesfeuerwerk anzuschauen. So feierten wir bis in die frühen Morgenstunden 
und ließen die Kirmes ausklingen.  
 

05.09. 
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AFTER-KIRMES-PARTY (AKP) 

2016 
 
Auch 2016 fand sich die gesamte 
Kirmesgesellschaft mit allen 
Gruppierungen zwei Monate nach der 
Kirmes zur After-Kirmes-Party im 
„Tippi“ zusammen. 
 
Gemeinsam wurde gefeiert, 
getrunken und gelacht. Die Stimmung 
des vergangenen Kirchweihfests lebte 
an diesem Abend noch einmal auf. 
 
Wie die Jahre zuvor, war auch in diesem Jahr die AKP eine Möglichkeit, die 
neuen Nachläufer des Jahrgangs 1999/2000 kennenzulernen. Diese stellten sich 
zum ersten Mal mit einem Reim über sich selbst vor. 
 
Als kleines Dankeschön dafür, dass wir immer im „Tippi“ willkommen geheißen 
wurden und werden, übergab der neue Vorstand Ilona ein Bild mit der 
kompletten KG, welches einen neuen Platz im „Tippi“ gefunden hat.  
Die AKP war alles in allem ein gelungener Abend und steigerte die Vorfreude auf 
die kommende Kirmes in Wirges nur noch mehr!  
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KARNEVAL 
 

Im Februar war es mal wieder soweit – die fünfte 
Jahreszeit neigte sich dem Ende und der 
alljährliche Rosenmontagszug stand vor der Tür. 
Natürlich, wie in jedem Jahr, mit der 
Kirmesgesellschaft Wirges.  
Diese traf sich früh morgens hochmotiviert, zum 
Aufstellen des Zuges, in diesem Jahr unter dem 
Motto „Rocker“. Die zahlreichen KG-Mitglieder 
erschienen in Lederjacke, Bandana und mit 
Nietenarmbändern, um gemeinsam am Zug 
teilzunehmen und den 
Kindern mit dem 

Wurfmaterial eine Freude zu machen. 
Zur Freude aller teilnehmenden Gruppen spielte im 
Gegensatz zu letztem Jahr auch das Wetter mit, sodass 
schließlich alle trocken und in Feierlaune im Bürgerhaus 
ankamen. Dort wurde den Nachmittag über fröhlich und 
ausgelassen gefeiert, ehe sich die meisten wie jedes Jahr 
dazu entschlossen, die Feier ins Tippi zu verlagern. Hier 
fand der Abend einen dem Tag angemessenen, schönen 
und gemütlichen Ausklang. 
 
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr, wenn es wieder heißt: „Helau!“ 
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1. MAI-WANDERUNG 
 

Auch dieses Jahr traf sich die Kirmesgesellschaft, um 
gemeinsam die 1. Mai-Wanderung anzutreten. Am 
frühen Montagmorgen trafen wir uns mit allen 
Gruppierungen am Stadtplatz und nach nur wenigen 
Minuten gingen wir los. Dieses Jahr versuchten wir, 
unser Ziel, das Eintopfessen in Dernbach, endlich 
einmal zu erreichen. Leider war der Wettergott nicht 
auf unserer Seite und es hat den ganzen Tag lang 
geregnet. Da wir dieses Jahr keine Nachläufer unter 
uns haben, hielt sich die Zahl der Wanderer in 
Grenzen. 
 
Unser erster Stopp war die Tankstelle Richtung 
Ebernhahn, wo wir auf Nachzügler warteten und uns 

mit Proviant ausrüsteten. Schnell waren wir am Waldrand angelangt und suchten 
zwischen den Blättern Schutz vor dem Regen. Aufgrund des Wetters waren wir 
ziemlich schnell unterwegs, was uns aber niemand übel nahm, da wir schließlich 
schnell unser Ziel erreichen wollten. Auch auf weitere Stopps verzichteten wir, 
um so schnell wie möglich an unseren verdienten Eintopf zu gelangen. Auch im 
Dernbacher Wald nahm der Regen kein Ende, sodass wir uns nach nicht allzu 
langer Zeit abholen ließen. Was macht man an einem verregneten Montag? 
Richtig. Ab ins Tippi! Dort ließen wir den restlichen Tag ausklingen und 
verbrachten noch eine schöne Zeit zusammen.  
 
Trotz des Wetters kann man von einem Erfolg 
sprechen, da wir dieses Jahr das traditionelle 
Eintopfessen in der „Bruddelhohl“ Dernbach 
endlich einmal miterleben konnten und viel Spaß 
zusammen hatten. Noch einmal ein dickes 
Dankeschön an die Fahrer vom Dernbacher Wald 
ins Tippi. 
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STADTTURNIER IN WIRGES 
 
Am Samstag, den 10.06.2017, fand das Stadtturnier der Alten Herren statt. 
Aufgrund einer zu geringen Beteiligung von Kirmesgesellschaften aus dem 
Umkreis mussten wir in der starken Firmenrunde mitspielen. 
 
Trotz einer spielerisch sehr starken Mannschaft, die jedes Spiel dominierte, 
mussten wir uns leider geschlagen geben. Aber wie jedes Jahr stand der Spaß im 
Vordergrund. 
 
Trotzdem werden wir in den nächsten 
Jahren wieder angreifen, um den Pokal 
in Wirges zu behalten. Durch die harten 
Zweikämpfe ließen wir uns die Laune 
nicht vermiesen und tranken zusammen 
noch ein Bier im Tippi. 
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IMPRESSIONEN 2016/2017 
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KIRMESGESELLSCHAFT 2017 
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STRUKTUR DER KG  WIRGES 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
  

Die Nachläufer 
(ab 17 Jahren) 

Die Kirmesjugend 
(ab 18 Jahren) 

Die TippiTitanen 
(Ehemalige KJ 14-16) 

Die Helden der Obergass 
(Ehemalige KJ 13-15) 

Die Bermudakings und –
Queens  
(Ehemalige KJ 11-13) 

Die Domstars 
(Ehemalige KJ 09-11) 
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KIRMESJUGEND 2016/2017 
 

 
 
2. Reihe:  Annika Pohl, Alina Looß, Larissa Schneider, Anna-Lena Neuroth, 

Victoria Schmidt, Kimberly Singer 
1. Reihe:  Tim Hoegner, Waldemar Usatenko, Louis Kurtenacker,  

Moritz Letschert, Marvin Schneider, Dominik Hoegner 
 
Fehlend: Anna König, Fabian Görg, Julia Bäcker, Lasse Jäderberg,  

Lina Haas, Lisa Gerz, Mario Werner, Marvin Ludwig, Milena Pfeil, 
Noah Hommrich, Phillip Schmidt, Philipp Roberts 
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WIR ÜBER UNS 
 

Die Kirmesjugend, das sind wir! 
Bringen nun was aufs Papier. 

Jetzt geht es mal ganz um uns, 
11 Mädels und 13 Jungs! 

 
Auf den folgenden Seiten stellt sich jedes Mitglied der Kirmesjugend vor. 
 
Auch in diesem Jahr wurden wir kreativ: Jeder von uns sollte versuchen, ein 
kleines Gedicht über sich selbst zu verfassen.  
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Alina Looß 

 
Alina aus der "grünen" Straße 

Liebt guten Wein und wilde Feten. 
Hat stets Durst in großem Maße 

Zum Feiern muss man sie nicht beten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anna König 
 

Anna König, das bin ich,  
Trinken kann ich ganz gewiss. 

Im Winter in den Bergen, im Sommer am Strand 
Ganz egal in welchem Land. 
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Anna-Lena Neuroth 

 
Anna unser Malle-Star, 

trank aus Dosen schon im zarten Jahr. 
An Kirmes dreht sie richtig auf, 
darauf ein Fohr und Applaus! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Annika Pohl 
 

Ich werde hier überall Annika genannt, 
und bin durch meine Arbeit bei Hüter bekannt. 

Am obersten Ende von Wirges, da bin ich zu Haus, 
der lange Heimweg an Kirmes ist immer ein Graus. 
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Dominik Hoegner 

 
Ich stamme aus dem Hoegner Clan 

und das sieht man mir auch an. 
Mit Bier da kenne ich mich aus, 

an Kirmes bleib ich nicht zu Haus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Fabian Görg 

 
Ich bins, der Görg, ihr lieben Leut 

Und rauch nen leckeres Köpchen heut 
FOHRzüglich dabei ist das beste Bier 

Dat ist legga, dat sach ich dir! 
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Julia Bäcker 

 
Mein Name ist Julia B.  

Leben ohne Tütenwein tät mir wirklich weh, 
Das Kirmespolo trag ich mit Stolz, 

Verstecks nur manchmal unterm Holz. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kimberly Singer 

 
Kimberly ist mein Name, 

tanze seit Jahren in der Garde, 
Pädagogin möcht' ich werden, 

und feiern tu' ich wirklich gerne. 
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Larissa Schneider 

 
Als Adonis‘ Schwester ist sie bekannt, 

wurde von ihren Eltern Larissa genannt. 
Ob Heiterkeit, Tanzen oder Bescheuertsein, 

sie ist bei allem dabei. 

 
Lasse Jäderberg 

 
Lasse mein Name, vielleicht bin ich ein paar bekannt, 

Wurde von der KJ zum diesjährigen Commander ernannt. 
Wirges konnt ich noch nicht immer meine Heimat nennen, 

Doch werde ich mich nun nie wieder davon trennen! 
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Lina Haas 

 
Nun kommt unsere Lina, 

sie liebt ihr Pferd LaFranka, das ist prima.  
Aber was bei ihr nicht fehlen darf, 

ist das Essen, denn davon ist sie besessen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Lisa Gerz 

 
Lisa ist mein Name 

Hab gar nicht gern von Bier eine Fahne. 
Mit meinen Mädels bin ich gern unterwegs, 

das wird uns auch nicht ruiniert, keineswegs. 
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Louis Kurtenacker 

 
Louis, das bin ich, 

wenn es Bier gibt, erkennt man das Glück in meinem Gesicht. 
Nun mein drittes Jahr in der KJ, 
wie die Zeit vergeht – oh weh. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mario Werner 
 

Mario mein Name, hab blondes Haar, 
Lebte in der Domstadt über 19 Jahr'. 

Zum Studium hat es mich nach Bonn verschlagen, 
doch die Wirgeser Kirmes verpassen würde ich mich nie wagen. 
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Marvin Ludwig 

 
Mein Name ist Marvin, auch "Ludwisch" genannt.  

Bin den meisten seit Jahren schon bekannt. 
Aus der Lindenstraße, da komm ich her, 

und auf unsere Jubiläumskirmes freue ich mich sehr! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Marvin Schneider 
 

Im Tippi als Adonis gerufen, 
zur Wirgeser Legende berufen. 

Als Ekel letztes Jahr gefeiert, 
jedoch keinesfalls gereiert. 
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Milena Pfeil 

 
Milena ist mein Name, 

nüchtern bin ich ne Ruhige und Zahme. 
Doch bin ich erst mal betrunken,  

werden auch mal die letzten auf der Kerp in den Pool gewunken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Moritz Letschert 

 
Trinken kann ich, keine Frage. 

Besonders an Kirmes, paar schöne Tage. 
Weiterhin trag ich meist eine Cap 

und hör am liebsten deutschen Rap. 
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Noah Hommrich 

 
Alle ihn nur Homme nennen, 

tut er bei Lindners um die Tische rennen, 
mit Badminton hält er sich fit, 

beim Fußball ist der BVB sein Favorit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Phillip Schmidt 

 
Text folgt nächstes Jahr 
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Philipp Roberts 

 
Der Philipp bin ich alt bekannt, 

Und komme doch aus fernem Land. 
Das Tippi meine Heimat ist,  

Welche man sehr schwer vermisst. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Victoria Schmidt 
 

Ich, als Douglette, bin schon ne ganz Nette.  
Seit zwanzig Jahrn leb ich schon hier und trink an Kirmes gern mal Bier.  

Dieses Jahr gehts richtig los,  
also Leute, hoch die Gläser, Prost! 
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Waldemar Usatenko 

 
An alle hier draußen, ich bins, der U 

Hab Größe 47, das sind riesen Schuh'. 
Man nennt mich auch Waldi, bin 2 Meter groß 

Wohn seit 20 Jahr'n in Wirges, dat find ich famos. 
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We want you! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kirmesgesellschaft  
Wirges 
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NACHLÄUFER 
 
 

Aufgepasst! 
 
 

In diesem Jahr konnten sich leider nicht genügend Nachläufer finden, sodass 
diese Gruppierung leider ausfallen muss. 
 
Da wir die Tradition der Rothemden im nächsten Jahr auf jeden Fall wieder 
fortführen möchten, würden wir uns freuen, wenn sich für das kommende Jahr 
wieder mehr potenzielle Teilnehmer melden würden. 
 
All diejenigen unter euch, die bis zum 31.08.2018 ihr 17. Lebensjahr erreicht 
haben, können den Nachläufern beitreten. 
 
Diejenigen unter euch, die bis zum 31.08.2018 bereits ihr 18. Lebensjahr 
vollendet haben, können direkt der Kirmesjugend beitreten. 
 
Meldet euch dafür einfach bei einem Mitglied der Kirmesgesellschaft! 
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TIPPITITANEN 
 

Während der goldenen Ära von 2013 – 

2016 herrschten wir, der Jahrgang 

1995/1996, auf dem Olymp der Obergass. 

Diese vier Jahre lang waren wir Titanen 

hervorragend in unsere natürliche Umwelt 

eingebettet. Jedes Jahr im September 

konnten wir im Kreise der Kirmesjugend 

alle Probleme und Sorgen für eine Woche 

über Bord werfen und den Geburtstag 

unseres geliebten Westerwälder Domes 

feiern. Unsere bescheidenen 

Lebensbedürfnisse waren einfach zu 

erfüllen: ein gekühltes Bier, etwas zu essen, gute Musik und ab und zu ein Asco 

bestärkten uns in unserem glücklichen Beisammensein. 

 

Nun, nach 4 Jahren, haben wir beschlossen, diese goldene Ära nicht enden zu 

lassen und auch weiterhin Teil unserer großen Gemeinschaft zu bleiben. Dieser 

Beschluss war die Geburtsstunde unserer neuen Gruppierung, den TippiTitanen. 

Bei dieser Gelegenheit möchten wir gerne unserem Unterstützer Horst Kleibusch 

für seine Mithilfe und unsere schönen Pullis und Polos danken.  

Im Laufe der letzten vier Kirchweihfeste und auch bei vielen anderen 

Gelegenheiten haben wir schon viel gemeinsam erlebt. Wir sind so manchen 

Kilometer gewandert und haben so einiges an Gerstensaft getrunken, worauf 

auch mal der ein oder andere persönliche Höchstleistungen erleben durfte; von 

unserem gemeinsamen Olymp jedoch konnte uns noch keiner so wirklich 

stürzen.  
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Besonders legendär bleibt wohl für immer unsere allererste Kirmes als 

Nachläufer 2013, im Zuge derer wir uns wie kaum ein Jahrgang zuvor 

geschlossen für die Kirmesgesellschaft engagiert haben und alle unsere 

Aufgaben mit großer Begeisterung und mit Bravour gemeistert haben. In der 

Hoffnung, dass dieses damals geknüpfte und die letzten Jahre gut bewahrte 

Band nicht abreißen möge, werden wir uns auch in Zukunft als eine Einheit unter 

der Farbe Lila präsentieren und sicher noch viele besondere Momente 

miteinander teilen. Dazu möchten wir natürlich erwähnen, dass wir uns nichts 

Schöneres vorstellen können, als Teil unserer großartigen Kirmesgesellschaft zu 

sein und uns nun als neue Allstar-Gruppierung in die Reihe der Vorherigen 

einbringen zu dürfen: Domstars, Bermuda Kings und Queens, Helden der 

Obergass und jetzt auch noch TippiTitanen. Wir freuen uns sehr, gemeinsam mit 

den anderen Gruppierungen weiterhin gute Laune und Stimmung verbreiten zu 

dürfen. 

 

Bedingt durch unsere beruflichen Werdegänge sind viele von uns leider oft nicht 

in unserer wunderschönen Heimat anzutreffen. Selbstverständlich versuchen wir 

dennoch, jede sich bietende Gelegenheit zu ergreifen, um mit der gesamten 

Kirmesgesellschaft, insbesondere mit der Kirmesjugend, zu feiern. Wenn dann 

wieder unser Kirchweihfest ansteht, werden wir uns nicht nur wieder als 

TippiTitanen vereinigen, sondern gemeinsam das Feuer der Leidenschaft an die 

Obergass bringen. 

 

In diesem Sinne freuen wir uns auf eine wunderschöne Kirmes 2017 mit unserer 

KG, allen Wirgesern und Besuchern unserer Stadt, auf viele Begegnungen, gutes 

Wetter, viele weitere erinnerungswürdige und unvergessliche Momente sowie 

die Gelegenheit, den Mythos „TippiTitanen“ leben zu können. 

 

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne Kirmes! 
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1. Reihe: Louisa Henrici, Tiziana Laßmann, Leon Kurtenacker, Marie Fuchs 

2. Reihe: Katrin Klein, Christopher Hoegner, Konstantin Rohlheiser,  

Lukas Ritz 

Fehlend: Leon Griesar, Luise Löchner, Marcel Müller, Mareike Haas, Melanie 

Arndt, Vanessa Griebling  
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HELDEN DER OBERGASS 
 

Die Helden zeigen ihr Gesicht 

 

Letztes Jahr noch in geheimer Mission, 

retten wir dieses Jahr unseren Dom. 

 

Der Dom schien lange als sehr krank, 

strahlt er bald mit neuer Bank! 

 

Jeder von uns half mit seiner Superkraft, 

dass der Dom an Kirmes die Türe aufmacht. 

 

Um Euch auch dieses Jahr zu beschützen, 

werden wir uns mit Bier bestürzen. 

 

Zu finden sind wir auf der Obergass, 

und geben dort ordentlich Gas! 

 

Das Superheldenkostüm lassen wir im Schrank, 

tanzen werden wir vor der Wirgeser Bank. 

 

Mit grauem Pulli und Bier in der Hand, 

werden wir schnell als Helden erkannt. 

 

Wir freuen uns auf eine heldenhafte Kirmes, 

das Original gibt es nur in der DOMSTADT WIRGES! 

 

PROST!!! 

 

 

 



 

80 

 

Selina Döhring, Alexander Frank, Alex Hinzky, Adrian Jungbluth, Janina Krimbel, 

Rebecca Menges, Christopher Pörtner, Jaqueline Schlotter, Isabelle Schaaf, 

Markus Schlotter, Pascal Schumacher, Marc Wittayer, Nico Wussow 
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BERMUDAKINGS UND -QUEENS 
 
Liebe Wirgeser, liebe Kirmesgäste, 
 
auch die „Bermuda Kings und Queens“ 
freuen sich ganz besonders auf das 
diesjährige Kirmesjubiläum. 130 Jahre 
Kirchweihfest, Wahnsinn! 
 
Seit 2014 sind wir nun als Allstar-
Gruppierung der Jahrgänge 1992 - 1994 Teil 
einer großartigen Kirmesgesellschaft. 
Aufgrund von Studium, Ausbildung oder 
Arbeit gelingt es uns leider nur selten, als 
vollständige Gruppe zusammenzukommen. 
Doch sobald die Wirgeser Kirmes vor der Tür 
steht, kommt jeder Einzelne von uns, egal 
wie weit der Weg auch ist, zurück in die 
Domstadt, um gemeinsam mit allen Mitgliedern und Gönnern der Wirgeser 
Kirmesgesellschaft eine unglaubliche Zeit zu verbringen. Die Wirgeser Kirmes ist 
unser gemeinsames Highlight des Jahres! 
 
Auch in diesem Jahr hat sich wieder eine neue Allstar-Gruppierung 
zusammengefunden: Die „TippiTitanen“. An dieser Stelle: Herzlich Willkommen 
im Olymp der Ehemaligen! Somit stehen unserer Kirmesjugend künftig gleich vier 
Allstar-Gruppierungen aktiv zur Seite, um die Tradition des Kirchweihfests 
mitzugestalten und vor allem aufrechtzuerhalten. 
 
Nicht unerwähnt bleiben sollte, dass 2017 bis dato kein einfaches Jahr für die 
Wirgeser Kirmesgesellschaft war. Die kurzfristige Absage des traditionellen 
Waldfests oder auch die misslungene Suche nach neuen Nachläufern waren zwei 
herbe Rückschläge. Intern sorgte dies leider für viel Unmut und Ärger. Doch Pack 
schlägt sich und Pack verträgt sich! Nun sollte sich jedes Mitglied verpflichtet 
fühlen, das Bild unserer Kirmesgesellschaft wieder geradezurücken und 
versuchen, diese kostbaren Traditionen zu wahren. Packen wir es an! 
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Dennoch möchten wir, die „Bermuda Kings und Queens“, uns bei der 
Kirmesjugend recht herzlich für ein großartiges Kirchweihfest 2016 bedanken. 
Natürlich freuen wir uns gemeinsam mit euch auf die diesjährige 
Jubiläumskirmes. 130 Jahre Kirchweihfest müssen gebührend gefeiert werden, 
denn das ist etwas ganz Besonderes!  
 
In diesem Sinne wünschen die „Bermuda Kings und Queens“ allen Wirgesern und 
Kirmesgästen aus nah und fern ein schönes Kirchweihfest 2017! HUI Wäller! 
 

 
1. Reihe: Michèle Büthe, Michelle Schaaf, Anna Steinebach, Jason Wick  
2. Reihe: Alexander Gref, Jaqueline Kreth, Lisa Wussow, Kai Wolf 
3. Reihe: Marvin Arzbach, Tim Dicke, Adrian Herkenroth 

 
Es fehlen: Manuel Metternich, Lucas Werner, Julia Reutelsterz, Niklas Lehmler, 
Sandra Fuchs, Leonie Berger, Katrin Ritz, Sarah Gielsdorf  



 

85 

  



 

86 

  



 

87 

DOMSTARS 
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Alle Jahre wieder - Ein Tatsachenbericht über den Wandel der (Kirmes-)Zeit 
 
Zack… Kirmes. Wieder ein Jahr vorbei, wieder ein hartes Wochenende vor der 
Brust. Und wieder hat sich kaum etwas geändert… oder vielleicht doch? 
Vermutlich ja, denn früher hieß es Party, heute heißt es Vati - früher hieß es 
Bechern, heute heißt es Bauen. Während mancher sein Kind bald zur 
Einschulung bringt, anderer sein eigenes Häuschen baut und diese und jene sich 
in Landshut, Berlin oder Köln niedergelassen haben, nagt der Zahn der Zeit nicht 
nur optisch an uns. Köln, pff… na ja, Hauptsache Domstadt - auch wenn wir in 
Wirges eindeutig den schöneren und natürlich bedeutsameren Dom haben.  
 
Der Weg, den wir damals beschritten haben, hat sich gewandelt… und wir uns 
mit ihm. Unser einstiges Credo „Tradition verpflichtet“ hatten wir zwar immer im 
Gedächtnis, zeitweise aber nicht mehr vor Augen. Aus diesen und vielen anderen 
Gründen hat sich innerhalb der Kirmesjugend und innerhalb der 
Kirmesgesellschaft in den letzten acht Jahren seit unserem ersten Auftritt auf der 
Obergass einiges getan und verändert, im Guten wie im Schlechten. 
Beispielsweise muss man dieses Jahr erstmals seit 2009 auf die Nachläuferschar 
verzichten. (Schade, wen soll man denn dann zum Bierholen schicken?) Auch der 
gruppenübergreifende Zusammenhalt musste im Laufe der Zeit den einen oder 
anderen Knacks verkraften. Probleme und Unannehmlichkeiten, die es nicht 
geben muss und in Zukunft auch nicht mehr geben sollte. Deshalb wollen wir 
dieses Jahr, nicht zuletzt anlässlich unseres tollen 130-jährigen Jubiläums der 
Kirchweih, in unsere eigenen, alten Fußstapfen treten bzw. zurückkehren und 
wieder aktiver dazu beitragen, das Wir-Gefühl zu stärken: in den Farben 
getrennt, in der Sache vereint!... um eine alte Fußballer-Weise auszugraben.  
 
Doch was bedeuten 130 Jahre Kirchweihfest eigentlich? Jedenfalls heutzutage? 
Am 20. August 1887 weihte Bischof Dr. Klein unsere Pfarrkirche St. Bonifatius 
ein, die seit 1902 im Volksmund den Namen „Westerwälder Dom“ trägt. Pfarrer 
unserer Gemeinde und unserer Kirche war damals Bernhard Feldmann. Ganze 
130 Jahre sind seitdem vergangen; Pfarrer und Gläubige kamen und gingen, 
unser Gotteshaus, das Dritte in der Geschichte des Ortes, blieb. Es überdauerte 
zwei Weltkriege und viele andere Unglücke in der Welt und war dabei vor allem 
immer eines: ein Zufluchtsort und die erste Anlaufstelle für alle, die bei Gott und 
in ihrem Glauben Halt, Schutz und Zuversicht suchten und fanden. Denn der 
Westerwälder Dom ist mehr als nur ein Blickfang im Ortskern, er ist Heimat und 
Herberge unserer Glaubensgemeinschaft, ja, unseres Glaubens. Eben dieser eint 
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und verbindet uns… und führt seit über einem Jahrhundert junge und ältere 
Menschen Jahr für Jahr zusammen, um unser Kirchweihfest zu begehen. Der 
Umgang, die Kleidung, der Festakt, der Gottesdienst, all dies hat sich verändert - 
der Anlass der Zusammenkunft jedoch nicht. Ein gutes Gefühl!  
 
Diesen Gedanken im Kopf und dieses Gefühl in der Brust tragend, freuen wir 
Domstars uns somit abermals riesig auf die anstehende Kirmes, die gewiss 
wieder so manche Anekdote hervorbringen wird. Es mögen Distanzen sein, die 
uns mittlerweile durch unsere Wohnorte trennen - unsere gemeinsamen 
Erlebnisse der vergangenen 8 Jahre verbinden uns jedoch über hunderte 
Kilometer hinweg. Grund und Anlass dafür, warum 4 - 5 Tage in jedem unserer 
Urlaubskalender jährlich fest geblockt sind: für Kirmes, für Wirges, für die 
Domstars. Wir wünschen allen Gruppierungen, allen Kirmesgästen, allen Helfern 
und Sponsoren, den Stadtsoldaten, allen Verantwortlichen der Stadt und 
selbstverständlich auch unseren beiden Pfarrern ein gesegnetes und frohes 
Kirchweihjubiläum. Auch wenn die 8 bis heute immer noch nicht gefunden 
wurde (Anm. d. Red.: Insider), Kirmes wird wieder ein Knaller! 
 
i. A. Sascha Ley  Kirmesekel a. D. 



 

90 

  



 

91 

  



 

92 

  



 

93 

DER PROTOTYP-KJ‘LER 
 
Die Angaben des „Prototyp-KJ‘lers“ wurden aus den Durchschnittswerten der  
KJ-Mitglieder berechnet.  
 

Alter: 18,4 Jahre Alter: 18,9 Jahre 
 

.  

Trinkt 1 Liter 
Bier pro Woche 
 
Hatte ihren 
ersten Kater mit 
15,1 Jahren 
 
Besucht  
6 Kirmes im Jahr 
 
Ist schon 0 Mal in 
der Kirche 
eingeschlafen 
 
Besucht 1,7 Mal 
im Monat das 
„Tippi“ 
 
Hat 10,4 h Schlaf 
an Kirmes 
 
Isst 
3,7 Currywurst an 
Kirmes 

Trinkt 3,8 Liter 
Bier pro Woche 

 
Hatte seinen 

ersten Kater mit 
14,8 Jahren 

 
Besucht 

7,4 Kirmes im Jahr 
 

Ist schon 1 Mal in 
der Kirche 

eingeschlafen 
 

Besucht 2 Mal im 
Monat das „Tippi“ 

 
Hat 14,5 h Schlaf 

an Kirmes 
 

Isst 
4,5 Currywurst an 

Kirmes  
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SCHWARZE LISTE DER KJ 
 
Die Position auf der „Schwarzen Liste“ wird von allen KJ-Mitgliedern in einer 
geheimen Wahl bestimmt. 
 

Wer ist am faulsten? 

Tim Hoegner 

 
Moritz Letschert 

 
Mario Werner 

 
 

Wer ist immer am Essen? 

Tim Hoegner 

 
Julia Bäcker 

 
Dominik Hoegner 
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Wer ist dauerhaft am schwätzen? 

Marvin Schneider 

 
Kimberly Singer 

 
Lasse Jäderberg  

 
 

Wer ist am schlausten? 

Mario Werner 

 
Alina Looß 

 
Dominik Hoegner 
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Wer ist am vergesslichsten? 

Tim Hoegner 

 
Philipp Roberts 

 
Waldemar Usatenko 

 
 
 

Wer ist am lustigsten? 

Mario Werner 

 
Louis Kurtenacker 

 
Phillip Schmidt 
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Wer ist am motiviertesten? 

Mario Werner 

 
Lasse Jäderberg 

 
Kimberly Singer 

 
 
 

Wer ist am unmotiviertesten? 

Moritz Letschert 

 
Waldemar Usatenko 

 
Fabian Görg 
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Wer ist das größte Organisationstalent? 

Alina Looß 

 
Larissa Schneider 

 
Kimberly Singer 

 
 
 

Wer ist am sportlichsten? 

Phillip Schmidt 

 
Fabian Görg 

 
Moritz Letschert 
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Wer klopft die besten Sprüche? 

Louis Kurtenacker 

 
Marvin Schneider 

 
Mario Werner 

 
 
 

Wer ist am tollpatschigsten? 

Julia Bäcker 

 
Waldemar Usatenko 

 
Anna-Lena Neuroth 
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Wer hat die treueste Seele? 

Larissa Schneider 

 
Anna König 

 
Noah Hommrich 

 
 
 

Wer ist am trinkfestesten? 

Tim Hoegner 

 
Mario Werner 

 
Marvin Schneider 
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Wer ist der größte Kettenraucher? 

Tim Hoegner 

 
Moritz Letschert 

 
Fabian Görg 
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HALL OF FAME - KIRMESEKEL 
 
2017 - Tim Hoegner 
2016 - Marvin Schneider  
2015 - Konstantin Rolheiser  
2014 - Konstantin Rolheiser  
2013 - Pascal Schumacher  
2012 - Tim Dicke  
2011 - Sascha Ley  
2010 - Sascha Ley 
2009 - Sascha Ley 
2008 - keine Kirmesjugend 
2007 - Kevin Greff  
2006 - Daniel Pignotti  
2005 - Marco Schmidt  
2004 - ________________ 
2003 - Marcel Assman 
2002 - Steve Assman  
2001 - Markus Schwickert 
2000 - Marius Müller 
1999 - Thomas Metternich  
1998 - Daniel Mesenholl  
1997 - Thomas Schwickert  
1996 - Sascha Neuroth  
1995 - Tim Haunschild  
1994 - Jens Parbel  
1993 - Patric Schmidt  
1992 - Klaus Jonas  
1991 - Bernhard Quirmbach  
1990 - Frank Kluge  
1989 - Klaus Diedert 
1988 - Michael Hehl  
1987 - Achim Höber  
1986 - Andreas Schmidt  
1985 - Maik Gerhards 
1984 - Dieter Koch 
  

Leider konnten wir trotz toller 
Mitarbeit der Wirgeser Bürger noch 
nicht alle Ekel ausfindig machen. Sie 

können weiterhelfen? Melden Sie 
sich bei uns!  
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1983 - Ralf Schlotter 
1982 - Ralf Schlotter 
1981 - Martin Müller 
1980 - Martin Müller 
1979 - Georg Stuhl  
1978 - Georg Stuhl? 
1977 - ________________ 
1976 - ________________ 
1975 - Hans-Paul Müller? 
1974 - Horst Stäcker?  
1973 - Joachim Himrich? 
1972 - Franz Metternich 
1971 - ________________ 
1970 - ________________ 
1969 - ________________ 
1968 - ________________ 
1967 - Heinz Herbst  
1966 - Rainer Zange? 
1965 - Jürgen Döll? 
1964 - Ulrich Greif  
1963 - Norbert Krämer 
1962 - Lothar Lindner? 
1961 - Arnold Hehl 
1960 - Alfons Schmidt  
1959 - Manfred Dupp? 
1958 - Rolf Bernstein 
1957 - Kurt Dupp? 
1956 - Ottmar Kaiser? 
1955 - Helmut Blumenröther? 
1954 - Ludwig Schräder? 
1953 - Josef Schräder? 
1952 - Josef Wehler? 
1951 - ________________  
1950 - ________________  
1949 - ________________  
1948 - Arthur Schlotter 
1947 - Hubert Schmidt 
1946 - ________________  
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EIN ETWAS ANDERER 

KIRMESRÜCKBLICK  
 
Zum 130. Jubiläum des Westerwälder Doms 
haben wir uns gefragt, wie wohl die vorigen 
Geburtstage unserer Kirche gefeiert wurden. 
Deshalb haben wir ein KJ-Mitglied aus dem 
Jahrgang 1968/1969, Claudia Liebig-Singer, 
befragt. 
 
Aus wie vielen Mitgliedern bestand die 
Kirmesgesellschaft? 
Die Nachläufergruppierung bestand aus 18 Jugendlichen und bei meinem 
Jahrgang der Kirmesjugend waren 19 Jugendliche dabei. 
 
Wie lange war man ein Mitglied der Kirmesgesellschaft? 
Insgesamt war man zwei Jahre Mitglied. 
Ein Jahr war man bei den Nachläufern und ein Jahr bei der Kirmesjugend. 
 
Gab es damals auch schon mehrere Gruppierungen in der Kirmesgesellschaft? 
Nein, damals gab es nur die Nachläufer und die Kirmesjugend. 
 
War die traditionelle Farbe der Kirmesjugend damals auch schon blau? 
Nein, mein Jahrgang trug damals weiße Pullover. 
 
Wie sah bei euch die Zeit vor der Kirmes aus? 
Wir haben uns regelmäßig in verschiedenen Kneipen in Wirges getroffen und 
zusammen gefeiert und gelacht. 
Außerdem haben wir vor unserer 
Kirmes eine Weinprobe gemacht, da es 
damals Tradition war, dass auf dem 
Kirmeszug am Sonntag Wein 
getrunken wird. Das war ein feucht, 
fröhlicher Ausflug. 
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Wie lief euer Kirmeswochenende ab? 
Kirmesfreitag haben wir selbstständig 
unseren Kirmesbaum aufgestellt. Abends 
ging es dann traditionsgemäß in die Scheune, 
wo der Westerwaldchor zum Feiern geladen 
hat. 
Samstagsmorgens sind wir dann in den Wald 
gefahren und haben die Bäumchen gefällt, 

diese anschließend dekoriert und ausgefahren. Danach sind wir zum Kirmesplatz 
gegangen, der damals da war, wo heute das Altersheim ist. 
Sonntags haben wir am Gottesdienst im „Westerwälder Dom“ teilgenommen. 
Anschließend begann der Kirmesumzug. Unten am Stadtplatz angekommen, sind 
wir alle mit den Fahrgeschäften gefahren. 
Montags früh ging es zum Frühschoppen des Frohsinns auf die Obergass. Abends 
kam uns dann in den Sinn, dass es schade ist, dass morgen die Kirmes vorbei ist. 
Da kamen wir spontan auf die Idee, den Nachläufern Aufgaben zu stellen, damit 
sie zu vollständigen Mitgliedern der Kirmesjugend wurden. Diese wurden an 
Kirmesdienstag verteilt und abgehalten. 
 
Wer war euer Vortänzerpaar? 
Unsere Vortänzer waren Markus Ferdinand und Gudrun Stürmer. 
 
Wer war euer Kirmesekel? 
Unser Kirmesekel war Michael Hehl. 
 
Wie lief der Kirmesabkauf ab? 
Damals haben die Nachläufer eine kleine 
Feier für die Kirmesjugend geplant und 
durchgeführt. 
 
Die Kirmesgesellschaft des Jahrgangs 
1968/69 war also Teil einer Kirmes mit vielen Traditionen, die teilweise auch 
heute noch fortgeführt werden. 
Ein Dank geht an den Jahrgang, der die Nachläuferaufgaben eingeführt hat – ein 
Brauch, der bis heute besteht und mit großer Freude vollzogen wird. 
Zudem möchten wir uns bei Claudia Liebig-Singer für ihre Zeit und Antworten 
bedanken. 
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WIRGES IN ANBETRACHT DER 

ZEIT 
 
Modernere Straßen, neue Gebäude und Fassaden - Wirges hat sich im Laufe der 
Jahre ganz schön verändert. Wie sehr, kann man auf folgenden Bildern 
bestaunen.  
 
Quelle: Facebook – Wirges im Westerwald 
 

 
 
 
 
 
 
Auf der Obergass 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Umzug auf der 
Bahnhofstraße 
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Alte Werksanlagen 

 
Die alte Schule 
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Wirges aus anderer 
Perspektive  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Warme Sommertage 
im Freibad  
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Blick auf 
die 
Bahnhof
-straße 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Stadtplatz 
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ES WAR EINMAL… 
 
Neben Bildern von Wirges haben uns auch Bilder erreicht, die an diversen 
Kirchweihfesten aufgenommen wurden. Auf diesen kann man sicherlich einige 
bekannte Gesichter erkennen. 
 
Kirmes im Jahr 1956:  
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Kirmes im Jahr 
1963 
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Baumfällen 1963 

 



 

124 

  



 

125 

  



 

126 

  



 

127 

KIRMESSCHREI 
 

Wemm gehörd de Kermes? 
- Oos! 

Wer versäuft se? 
- Wir! 

Zicke zacke zicke zacke! 
- Heu Heu Heu! 

Zicke zacke zicke zacke 
- Heu Heu Heu! 

Hui Wäller! 
- Alle mol! 

Alle Wäller! 
- Wolle mol! 

Wat wolln se? 
- Bier! 

Wat für Bier? 
- Freibier! 

Warum keene Sekt? 
- Weil er net schmeckt! 
Warum keene Wein? 
- Der is oos zu fein! 

 

Wat trinke die („nach 
Belieben“)? 

- Kaba, Kaba hält sie gesund! 
Macht sie dick und 

kugelrund! 
Ibi! 

- Tscha! 
Ibi! 

- Tscha! 
Ibi! 

- Tscha tscha mambo ole! 
-Fürchtet euch nicht! 

Halelluja! 
Prost ihr Säcke! 
- Prost du Sack! 
Auf die Weiber! 

- Zack, zack, zack! 
Und wenn die Stern vom 

Himmel falle? 
- Die Wirgeser Kirmes wird 

gehaale! 
Prost! 
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DOMSTADTLIED 
 

Als Domstädter im Kreis bekannt, 
nur Wäller hier im Land genannt. 

Getreu der Pflicht, getreu dem Bier, 
so feiern wir die Kirchweih hier. 

 
Zuhaus zu bleiben liegt uns fern, 

wir pflegen unser Brauchtum gern. 
Wir folgen dem Geläut aus Rom 
In uns’ren Westerwälder Dom! 

 
Wir singen, tanzen, lachen laut, 

darauf ist alles aufgebaut. 
So haben wir den meisten Spaß 

an Kirmes auf der Obergass. 
 

Als Domstädter vier Tage lang, 
erfreut euch uns’rer Kehlen Klang, 

getreu der Stadt, getreu dem Herrn, 
bis vom Himmel fall’n die Stern. 

 
© S. Ley (2011) 
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IMPRESSUM 
 

Die Kirmesgesellschaft wünscht Ihnen eine 
schöne Kirmes 2017 

 

 
 

Wir übernehmen keinerlei Garantie für die Korrektheit der Werbeanzeigen. 
Alle Inhalte unterliegen dem deutschen Urheberrecht. 
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